
OLIVER TAPPE INTO THE LIGHT

Exkursionen ins Jenseits

Masterclass

THE GREAT BEYOND



Früher habe ich Menschen nur auf ihren physischen Reisen durch fremde 
Länder begleitet. Heute begleite ich Menschen auf meta-

physischen Reisen zu ihrem wahren Selbst. Darin liegt das wahre Abenteuer. 

Oliver beschäftigt sich seit 20 Jahren persön-
lich intensiv mit dem Thema Außerkörperliche 
Erfahrungen. Außerkörperliche Erfahrungen 
schenken ihm eine multidimensionale Perspek-
tive auf das Leben. Insbesondere die Erkenntnis 
des Lebens als unendlich ist für seine Haltung 
prägend. Oliver lädt als Coach die Menschen 
ein, Wissen zu erfahren und die eigene Existenz 
damit neu zu erleben. 
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Über 
Oliver Tappe

TMI Outreach Trainer, Neurographik-Spezialist, 
Yogalehrer sowie Autor und Reiseleiter – auf 
Oliver Tappe treffen viele Bezeichnungen zu. 

Oliver selbst sagt über seinen Werdegang: 
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Du wirst mitgenommen auf eine Reise in eine 
Dimension über die physische Realität hinaus 
und eröffnest dir neue Perspektiven. So lernst du 
einen Ort kennen, der den meisten Menschen 
bis zum Ende ihres Lebens verborgen bleibt 
und dir wichtige Erkenntnisse für die Lebens-
gestaltung schenkt. 

Erfahre dich als multidimensionales Wesen. 

Willkommen in dieser 
besonderen Masterclass 

von Oliver Tappe. 

Den Abschluss bildet eine kraftvolle Meditation mit bi-
nauralen Schwingungen. 

Dieses Workbook begleitet dich bei diesen Erfahrungen 
und bietet dir die Möglichkeit, diese für dich durch deine 
eigenen Gedanken zu vertiefen. 
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Tod

Erfahrungen Vorstellungen

Ängste Bekannte 
Glaubenssätze

MIND MAP

Dein Verhältnis zum Tod

Oliver betont, dass für ihn die Erkenntnis entscheidend war, dass das Leben nicht mit dem Tod endet. 
Um dir diese Gedanken zu erleichtern, kannst du an dieser Stelle eine Art geordnetes Mind Map 

erstellen. So hast du am Ende einen guten Überblick über dein Verhältnis zum Tod. 



NOTIZEN
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Datum:



Wir wissen um unsere Endlichkeit und doch 
vergessen wir oft unsere eigenen Gestaltungs-
möglichkeiten hinsichtlich unseres Lebens. 

Dein Verhältnis zum Leben
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1.	 Stimmen deine Prioritäten, wenn du 
dir deine Endlichkeit vor Augen führst?

2.	Was würdest du gerne anders machen 
und traust es dich nicht?

3.	Was fühlt sich nicht stimmig an und 
warum hältst du es dennoch aus?

Wir leben unser Leben mit dem Wissen, das es irgendwann endet, 
und doch leben wir unser Leben, so als ob es nicht so wäre.

Schau auf dein Leben 
und deinen Alltag.

REFLEXION



NOTIZEN
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Datum:



zur kurzen Meditation
DEINE GEDANKEN
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1.	 Was hat einen Wert in deinem Leben? 

2.	Was ist dir in den Sinn gekommen?

3.	Wie hat es sich angefühlt, als du dir 
vorgestellt hast, wie es verschwindet?

4.	Wie hat es sich angefühlt, als die 
Menschen verschwunden sind?

5.	Wie hat sich das Auflösen deines 
Körpers angefühlt? 

6.	Hast du Leichtigkeit gespürt?

7.	 An welchen Ort bist du gereist?

8.	Was konntest du wahrnehmen?

Bitte achte darauf, dass du bei jeder Meditation gut geerdet bist. 
Wenn du sitzt, sollten deine Füße Bodenkontakt haben. Solltest du 
liegen, achte darauf, dass du ebenerdig liegst. 

Hinweis



NOTIZEN
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Datum:



Wir haben keine Kontrolle über den Tod oder 
über das Leben. Das Jenseits ist kein ferner Ort, 
sondern liegt lediglich auf einer anderen Vibra-
tionsebene. Jeder Mensch kann es erreichen, 
wenn er wirklich Interesse hat und sich Mühe 
gibt. Wir nehmen lediglich einen begrenzten 
Ausschnitt wahr, da wir unseren Alltag mit 
unseren fünf Sinnen leben. Unser System weiß 
intuitiv, welcher Sinn wann wichtig für dein Über-
leben ist. Wenn du jedoch andere Dinge lernen 
und dich öffnen willst, braucht es Anstrengung.  

Nur weil wir bestimmte Dinge nicht wahr-
nehmen, bedeutet es nicht, dass sie nicht da sind. 
Die Wahrnehmung an sich ist unsichtbar. Wenn 
du deine nicht-physischen Sinne schulst, bieten 
sich dir eine Vielzahl an Möglichkeit der Wahr-
nehmung der Welt, die dir zuvor verborgen war. 
Die Hell-Sinne sind wichtig für die Wahrneh-
mung einer multidimensionalen Ebene. Dabei 
sind die Glaubenssätze eine Herausforderung, 
die dir im Weg stehen können. 

Dieser Weg bietet dir die Möglichkeit, mehr über 
dich selbst zu lernen und mehr zu entdecken. 

Das Jenseits 
und deine Sinne
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Du kannst wahrnehmen, was nicht so
 augenscheinlich ist und angstfrei und mit Freude 

das eigene Leben zu leben. 



Wir haben Ressourcen im Jenseits, die unser 
Leben positiv beeinflussen können. Das Jenseits 
bietet Menschen die Möglichkeit, den Sinn für 
ihr Leben zu finden. Die Begegnungen sind 
oftmals schöne und heilende Erfahrungen, durch 
die sich deine Vibration erhöht und Ängste 
verschwinden. Ein Weg deine Wahrnehmung 
zu öffnen, ist die Beziehung zum höheren Selbst. 
Die Möglichkeit hierfür erhältst du durch die 
abschließende Meditation. Du kannst hier vom 
Beobachter zum Erlebenden werden und mit 
all deinen Sinnen spüren, was es bedeutet, nach 
Hause zu kommen. 
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Bitte trage Kopfhörer bei allen Meditationen mit 
binauralen Schwingungen. 

Hierbei werden abweichende Tonfrequenzen auf deine Ohren 
gespielt. Hierdurch bildet sich im Gehirn ein stummer Ton und 
die Gehirnhälften synchronisieren sich. Bitte wende diese Medi-
tationen ausschließlich in einem geschützten Rahmen an. Du bist 
hierbei nicht verkehrstüchtig.  
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MEDITATION

1.	 Welche Erfahrung konntest 
du für dich machen?

2.	Mit welchem Gefühl bist du aus 
der Meditation gekommen?



NOTIZEN
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Datum:



Achte auf deine eigenen 
Erfahrungen und 

hinterfrage das, was 
andere dir sagen. 
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